
  
 

AMTLICHER STIMMZETTEL 

für die Wahlen in die Gemeindevertretung  
am 15. März 2020  in der Gemeinde Zwischenwasser 

 

 Freie Wählerliste Zwischenwasser 
(FWZ) 
 

  

    
 Wahlwerber   
    
1. Daniel Bösch, 1979, Versicherungsmakler !   !  
2. Bachmann Ewald, 1964, Technischer Einkäufer !   !  
3. Erne Sieglinde, 1956, Pensionistin !   !  
4. Bickel Alfred, 1958, Elektromaschinenbauer !   !  
5. Bachmann Bernhard, 1992, Kraftfahrer !   !  
6. Gabriel Sybille, 1986, Friseurin !   !  
7. Kronberger Kilian, 1994, Forstfacharbeiter !   !  
8. Bachmann Gerhard, 1971, Angestellter !   !  
9. Keckeis Eugen, 1966, Kfm. Angestellter !   !  
10. Nesensohn Benjamin, 1988, 

Softwareentwickler 
!   !  

11. Breuß Mario, 1975, Verkauf !   !  
12. Mathis Gerold, 1971, Karosseur !   !  
13. Treffner Helmut, 1967, Angestellter !   !  
14. Montibeller Patrick, 1990, Elektriker !   !  
15. Frick Manuela, 1982, Kraftfahrerin !   !  
16. Bickel Richard, 1988, Spengler/Dachdecker !   !  
17. Borg Michael, 1985, Lagerist !   !  
18. Mierer Andreas, 1967 Kfz-Technik-Meister !   !  
19. Hartmann Christoph, Kfz-Technik-Meister !   !  
20. Keckeis Christa, 1981, Kfm. Angestellte !   !  
21. Gstach Sabrina, 1995 Polizistin !   !  
22. Maringele Emil, 1966, Gärtner !   !  
23. Borg Petra, 1985, Bürokauffrau !   !  
24. Gstach Roland, 1968, Kfm. Angestellter !   !  
25. Hammerer Leonhard, 1983 Landwirt !   !  
26. Maier Peter, 1976, GWZ-Installateur !   !  
27. Golderer Beatrice, 1995, Einzelhandelskauffrau !   !  
28. Matt Paul, 1982, Produktionsleiter !   !  
29. Rein-Ochodnicky, 1979, Einzelhandelskauffrau !   !  
30. Marte Herbert, 1975, Polsterer !   !  
31. Kasper Nicole, 1984, Angestellte !   !  
32. Jaug Manuela, 1965, Gastgewerbe !   !  
33. Maier André, 1979, Kfz-Spengler !   !  
34. Matt Ingo, 1967, Tischler !   !  
35. Fröhle Monika, 1977, Pflegeassistentin !   !  
36. Geisinger David, 1977, Einzelhandelskaufmann !   !  
37. Marte Reinhard, 1977, Landwirt !   !  
38. Huber Gerhard, 1962, Kaufmann !   !  
    
   
    
    
     

WIE WÄHLEN SIE RICHTIG 
 

1. Sie wählen     unsere Fraktion 
 

2. Vergeben Sie 5 Vorzugsstimmen     für  
Ihre Wunschkandidaten unserer Fraktion 

 
Einem Wunschkandidat können Sie höchstens zwei 
Vorzugsstimmen geben. Setzen Sie für jede Vorzugsstimme 
ein Wahlkreuz in das Kästchen neben dem bevorzugten 
Wahlwerber. 

 

Am 15. März 2020 werden der Bürgermeister und die Gemeindevertretung 
von Zwischenwasser gewählt und so die Weichen für die Zukunft  der nächsten 
Jahre neu gestellt. Unser Ziel ist es, Zwischenwasser zu einer lebens- und 
liebenswürdigen sozialen Gemeinde weiterzuentwickeln.

Wir, die Freie Wählerliste – Liste Daniel Bösch gehen mit einem breit 
aufgestellten Team in die Gemeindevertretungswahlen und setzen auf einen 
ausgewogenen Mix aus erfahrenen, neuen und jungen Gesichtern aus allen 
Ortsteilen von Zwischenwasser.

Als die älteste Parteifreie Liste ist es unser Bestreben, unsere bisherige Arbeit mit 
Weitsicht auf die wirklichen Bedürfnisse unserer Gemeinde und der nachfolgenden 
Generati onen fortzusetzen. Willkür und Bevormundung lehnen wir entschieden 
ab und suchen statt dessen den Dialog mit der Bevölkerung von Zwischenwasser.

Es soll eine neue Kultur des Miteinanders gelebt werden, die sich durch
Anerkennung und Wertschätzung im Umgang untereinander auszeichnet.
Das Gemeinsame soll vor das Trennende gestellt werden! 

FREIE WÄHLERLISTE ZWISCHENWASSER
Gemeindevertretungs- und Bürgermeisterwahlen

15. März 2020

Schenken Sie uns Ihr Vertrauen, wählen Sie 
Freie Wählerliste – Liste Daniel Bösch,

die garantiert parteiunabhängige, konstruktive Alternative.

DANIEL BÖSCH, 1979
VERSICHERUNGSMAKLER
VIZEBÜRGERMEISTER

„Mit Leib und Seele bin ich Zwischenwässler und möchte auch weiterhin für alle ein ehrlicher 
Vize-Bürgermeister mit Handschlagqualität sein. Ich kann Ihnen mit gutem Gewissen versichern, 
dass ich bodenständig bin und immer den Dialog mit der Bevölkerung suche.

Unsere Gemeinde muss wieder vereint werden. Ich glaube an Zwischenwasser 
und dessen Potenti al für eine lebenswerte und selbstbewusste Gemeinde.“

LIEBE BEWOHNERINNEN 
UND BEWOHNER VON 
ZWISCHENWASSER!



BENJAMIN NESENSOHN, 1988
SOFTWAREENTWICKLER
„Ich setze mich für ein nachhalti ges und familienfreundliches 
Zusammenleben in Zwischenwasser ein. Damit sich auch 
zukünft ig alle in unserer Gemeinde wohlfühlen können.“

EWALD BACHMANN, 1964
TECHNISCHER EINKÄUFER
„Vereine sind sehr wichti g! Speziell die Freizeitgestaltung und 
soziale Entwicklung der Kinder und Jugendlichen. Deshalb 
müssen wir die Ortsvereine unterstützen und fördern.“

SIEGLINDE ERNE, 1956
PENSIONISTIN
„Ich setze mich dafür ein, dass meine Heimatgemeinde 
Zwischenwasser auch in Zukunft  eine lebenswerte 
Wohngemeinde bleibt.“

ALFRED BICKEL 1958
ELEKTROMASCHINENBAUER
„Ich stehe für eine enkeltaugliche Gemeinde, in der eine 
transparente Politi k gemacht wird und sich die Interessen 
aller Bürgerinnen und Bürger wiederspiegelt.“

BERNHARD BACHMANN, 1992
KRAFTFAHRER
„Mir ist wichti g, dass es in meiner Heimatgemeinde leistbare 
Wohnungen gibt, damit junge Menschen und Familien gerne 
in unserem schönen Zwischenwasser bleiben.“

SYBILLE GABRIEL, 1986
FRISEURIN
„Als junge Mutt er und selbstständige Unternehmerin liegt 
mir das Wohl unserer Familien und eine qualitati v hohe 
Kinderbetreuung am Herzen.“

SICHERHEIT, UMWELT & WOHLBEFINDEN
Die Sicherheit für alle VerkehrsteilnehmerInnen auf den Straßen in 
unserer Gemeinde ist uns ein großes Anliegen. Dies wird nicht durch 
ein bloßes Aufstellen von Radarboxen an einzelnen Punkten gefördert. 

• Bewusstseinsschaff ung für die Geschwindigkeitseinhaltung
• Vermehrte, individuelle Verkehrsüberwachung
• Sicherheit unserer Kinder auf den Schulwegen
• Keine Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung auf Kosten 
 der Sicherheit
• Gut ausgerüstete freiwillige Feuerwehr
• Klima- und Umweltschutz mit Hausverstand

VEREINE & EHRENAMT WERTSCHÄTZEN
Ortsvereine und Ehrenamtliche sind für uns von großer Wichti gkeit!
Mit ihren Beiträgen sind sie wertvolle Grundpfeiler für das Zusammen-
leben in unserer Gemeinde.
 
• Wir stehen für transparente und gerechte Förderungen
• Vereine, Ehrenamtliche und Körperschaft en unterstützen

Wir werden uns auch in Zukunft  dafür einsetzen, dass Vereine und das 
Ehrenamt in Zwischenwasser wertgeschätzt und unterstützt werden.

SORGSAMER UMGANG MIT ÖFFENTLICHEM GELD
Einen ausgeglichenen enkeltauglichen Gemeindehaushalt, für welchen 
wir uns in den letzten Jahren nachweislich stark gemacht haben, dürfen 
wir nicht aus den Augen verlieren. Höchstes Gebot muss weiterhin ein 
bedachter und nachhalti ger Umgang mit den öff entlichen Steuergeldern 
sein. 

• Kontrolle, Opti mierung und Einhaltung des Gemeindehaushalts
• Keine Steuergelder für teure Konzepte, die im Anschluss in 
 der Schublade verstauben

Wir wollen die knapp verfügbaren fi nanziellen Mitt el in erster Linie 
für die Bedürfnisse der Bevölkerung einsetzen.

BILDUNG & SOZIALES
Langfristi g müssen wir an unsere jüngsten und zugleich ältesten 
MitbewohnerInnen denken! Die Zeit bleibt nicht stehen, die Aufgaben 
sind immens, aber mit Mut und Entschlossenheit durchaus lösbar.

• Bedarfsgerechte Kleinkindbetreuungen ausbauen
• Zeitgerechte Bildungseinrichtungen
• Bildung für alle
• Begleitendes Wohnen und Pfl ege für ältere Menschen
• Leistbares Wohnen, besonders für junge Familien 

INFRASTRUKTUR & NAHVERSORGUNG
Gerade im Wandel der Zeit sind im ländlichen Raum neue Ideen gefragt.

• Ausbau des Breitbandinternets
• Bankomat im Dorfzentrum
• Auft räge an Handwerker und Unternehmer in Zwischenwasser
• Sanierung und Ausbau der Kanäle, Wasserversorgung, 
 Straßen und Gehwege

GESTALTUNGSBEIRAT
Die Erfüllung des Traumes vom eigenen Haus ist eine große fi nanzielle 
und gestalterische Herausforderung genug. Wurden Ihnen auch schon 
Architekten für Ihr Bauprojekt nahegelegt? 

• Neuausrichtung des Gestaltungsbeirats
• BauwerberInnen auff angen und begleiten, 
 anstatt  mit Aufl agen vor den Kopf stoßen
• Bauverfahren in wenigen Wochen abwickeln, nicht in Monaten

Der Bevormundung und Willkür erteilen wir eine Abfuhr. Der Beirat 
ist wichti g, hat jedoch nur eine beratende Funkti on!

RÄUMLICHER ENTWICKLUNGSPLAN
Der räumliche Entwicklungsplan greift  unserer Meinung nach viel zu 
ti ef in die Taschen der Bevölkerung und beschneidet deren Rechte. 
Es hat sich in den letzten Jahren gezeigt, wie willkürlich dieser zur 
Anwendung gekommen ist.

• BauwerberInnen nicht aus unserer Heimatgemeinde vertreiben
• Naherholungs-, Sport und Freizeiteinrichtungen sicherstellen
• Freifl ächen für die Landwirtschaft  erhalten

Wir wollen eine faire Entwicklung für unsere Gemeinde und 
die GrundstücksbesitzerInnen.

freiewaehlerliste www.freiewaehlerliste.at
Weitere Informationen unter:

UNSER GEMEINDEAMT SOLL EIN OFFENES HAUS 
DER BEGEGNUNG UND EIN DIENSTLEISTUNGSZENTRUM 

FÜR DIE BEVÖLKERUNG SEIN!


